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Jerez
Ein unvergessliches Rennstreckenerlebnis 

Autor: Malte Gronmayer, Mechaniker

Als leidenschaftlicher Motorrad-
mechaniker und -enthusiast 
durfte ich zusammen mit dem 
Moto-Center Thun ein besonderes 
Rennstreckenevent in Jerez, 
Spanien, erleben. 

Es ist mir eine Freude, diese Erfahrung, die ich – nicht 
nur als Mechaniker, sondern auch als Fahrer – auf 
einer echten GP-Strecke machen konnte, mit euch 
zu teilen. Zugleich soll euch mein Bericht einen Vor-
geschmack geben auf das kommende Jahr voller 
Motorsportleidenschaft. Gerne nehme ich dich mit 
zu den Vorbereitungen für einen Anlass mit Swiss 
Racing for Fun.

Es geht los
Die Vorbereitungen beginnen bei uns im Moto-Center 
Thun. Unsere Kunden bringen ihre Motorräder samt 
Zubehör in unsere Werkstatt, wo wir alles für den 
Transport per Lastwagen nach Spanien vorbereiten. 
Für die Teilnehmer bedeutet das: entspannt ins Flug-
zeug steigen, ohne sich Gedanken über den Transport 
machen zu müssen. Der Sattelschlepper mit über 20 
teuren Bikes und Gepäck fährt vier Tage vor dem An-
lass in der kalten Schweiz los. Er fährt über 2000 Kilo-
meter und bringt die wertvolle Fracht sicher ans Ziel. 
Als wir schliesslich im sonnigen Süden Spaniens an-
kommen – zu Hause liegt ja noch Schnee –, startet das 
Abenteuer in warmer Rennstreckenatmosphäre. So 
muss sich wohl das Leben im MotoGP-Zirkus anfühlen.
In Jerez richten wir die Box professionell ein: Neben 
einem Bereich für die Motorräder gibt es ein kleines 
Office, eine Fotoecke, einen Bildschirm für die Live-
Zeiterfassung und gemütliche Plätzchen drinnen und 
draussen, die als Restaurant dienen. Alles ist so ge-
staltet, dass sich die Fahrer bei uns gut aufgehoben 
fühlen. Dank über 30 Jahren Erfahrung in Jerez weiss 
das Team von Swiss Racing for Fun langsam, worauf 
es achten muss.

Die Kunden können ihr Training flexibel buchen – 
von wenigen bis hin zu acht vollen Tagen. Und genau 
diese acht Tage haben es in sich: Die Rennstrecke ist 
täglich geöffnet, und die Fahrer werden in Gruppen 
entsprechend ihrem Niveau eingeteilt. Von Anfängern 

bis zu Profis ist alles dabei. Damit das Fahrvergnügen 
für alle optimal ist, gibt es abends eine Neueinteilung 
der Gruppen, basierend auf den gefahrenen Zeiten. 
Pro Tag hat jeder Fahrer fünf Turns à 20 bis 25 Minuten, 
genug, um sowohl das eigene Können zu verbessern 
als auch, um das Motorrad zu testen und für die kom-
mende Saison einzustellen.

Die Atmosphäre in der Boxengasse und auf der Stre-
cke ist beeindruckend. Der Zusammenhalt unter den 
Fahrern ist spürbar. Es ist grossartig zu sehen, wie 
unterschiedlichste Teilnehmer aus ganz Europa – vom 
Hobbyfahrer bis zum Rennsportprofi – ihre Leiden-
schaft teilen. Professionelle Streckenposten und ein 
stets einsatzbereiter Rettungsdienst sorgen für die 
nötige Sicherheit, sodass sich jeder Fahrer voll auf das 
Erlebnis konzentrieren kann.

Für mich persönlich ist es eine Premiere, selber auf der 
Strecke zu fahren. Das Tempo, die Linien, die Heraus-
forderung – Jerez ist nicht umsonst eine GP-Strecke. 
Ich bin überwältigt von der Dynamik der Turns und 
dem technischen Layout der Strecke. Aber als Fah-
rer komme ich nicht ohne technische Unterstützung 
aus: Der Rennservice vor Ort versorgt uns mit Reifen, 
Verschleissteilen und allem, was für den Rennbetrieb 
notwendig ist. 

Wie ist eine Runde in Jerez …
… und was geht einem da durch den Kopf? Wir machen 
uns bereit, die ganze Kleidung muss sitzen und das 
Motorrad bereit sein. Ist der Tank voll, genug Öl im 
Motor und Kühlwasser im System? Alles wichtig, da-
mit man auch die ganzen acht Tage fahren kann. Und 
jetzt das Wichtigste: Sind die Reifen noch gut und auf 
Temperatur? Denn sie werden mit den Reifenwärmern 
vorgeheizt, damit sie direkt von Anfang an den optima-
len Grip bieten. «So, jetzt noch zwei Minuten, bis der 
Turn beginnt.» Helm auf und Reifenwärmer runter. Die 
Streckenposten kontrollieren beim Einfahren auf die 
Strecke, dass der Fahrer und das Motorrad zur aktu-
ellen Gruppe gehören. Jetzt geht’s los. In der ersten 
Runde mal schauen, ob die Strecke frei ist oder ob 
jemand etwas Flüssigkeit verloren hat. Bei der zweiten 
Runde heisst es «Attacke»! Nach der Start-Ziel-Gerade 
geht es in eine leicht aufwärtsführende Rechtskurve, 
gefolgt von einer abfallenden Rechtskurve. Wichtig 

As a passionate motorcycle mechanic 
and enthusiast, I had the opportunity to 
experience a special race track event in 
Jerez, Spain, together with Moto-Center 
Thun.

It is my pleasure to share with you this experience, 
which I was able to enjoy not only as a mechan-
ic but also as a driver on a real GP track. At the 
same time, my report should give you a taste of the 
coming year full of motorsport passion. I would be 
delighted to take you along to the preparations for 
an event with Swiss Racing for Fun.

Here we go!
Preparations begin at our Moto-Center Thun. Our 
customers bring their motorcycles and accessories 
to our workshop, where we prepare everything for 
transport by truck to Spain. For participants, this 
means they can relax and board the plane without 
having to worry about transport. The articulated 
lorry with over 20 expensive bikes and luggage 
sets off from cold Switzerland four days before the 
event. It travels over 2,000 kilometres and brings 
the valuable cargo safely to its destination. When 
we finally arrive in sunny southern Spain – there’s 
still snow at home – the adventure begins in the 
warm atmosphere of the race track. This must be 
what life in the MotoGP circus feels like. In Jerez, 
we set up the pit professionally: in addition to an 
area for the motorcycles, there is a small office, 
a photo corner, a screen for live timing and cosy 
spots inside and outside that serve as a restaurant. 
Everything is designed to make the riders feel at 
home with us. Thanks to over 30 years of experi-
ence in Jerez, the Swiss Racing for Fun team knows 
what to look out for. 

Customers can book their training flexibly – from 
a few days to eight full days. And these eight days 
are quite something: the race track is open every 
day, and riders are divided into groups according to 
their level. From beginners to professionals, every-
one is catered for. To ensure that everyone gets the 
most out of their riding experience ,  the groups 
are reorganised in the evening based on the times 

achieved. Each rider has five 20- to 25-minute ses-
sions per day, enough to improve their own skills 
as well as to test the motorbike and adjust it for the 
coming season.

The atmosphere in the pit lane and on the track is 
impressive. The camaraderie among the riders is 
palpable. It’s great to see such a diverse group of 
participants from all over Europe – from hobby rid-
ers to racing professionals – sharing their passion. 
Professional marshals and an ever-ready rescue 
service ensure the necessary safety, so that every 
rider can concentrate fully on the experience.

For me personally, it’s a first to drive on the track 
myself. The speed, the lines, the challenge – it’s 
not for nothing that Jerez is a GP track. I’m over-
whelmed by the dynamics of the turns and the 
technical layout of the track. But as a driver, I 
can’t do without technical support : the race ser-
vice on site provides us with tyres, wear parts and 
everything else we need for racing.

What is a lap in Jerez like...
... and what goes through your mind? We get ready, 
all our gear has to fit properly and the motorbike 
has to be ready. Is the tank full, is there enough oil 
in the engine and coolant in the system? All impor-
tant things to ensure that we can ride for the whole 
eight days. And now the most important thing: 
are the tyres still good and at the right tempera-
ture? They are preheated with tyre warmers so 
that they offer optimum grip right from the start. 
‘Right, now two minutes until the session starts.’ 
Helmet on and tyre warmers off. As we enter the 
track, the marshals check that the rider and the 
motorbike belong to the current group. Now it’s 
time to get started. On the first lap, check wheth-
er the track is clear or whether anyone has spilled 
any fluid. On the second lap, it’s time to attack! Af-
ter the start-finish straight, there is a slight uphill 
right-hand bend, followed by a downhill right-hand 
bend. The important thing here is to trust the front 
end of the bike. Then you hit a long left-hand bend 
that lets you drift nicely outwards. Then it’s back 
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Jerez 
An unforgettable race track experience 
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hier ist das Vertrauen in die vordere Partie des Mo-
torrades. Danach geht es in eine lange Linkskurve, die 
dich schön nach aussen treiben lässt. Danach wieder 
in eine schnelle Linkskurve, diese geht mit meinem 
Bike mit Vollgas, das Heck fängt ganz leicht an zu 
rutschen, aber kein Problem: mit Vollgas zieht es das 
Bike wieder gerade. Dann in eine endlos scheinende 
Rechtskurve, die leicht nach oben und direkt auf die 
lange Gegengerade führt. Und jetzt heisst es, mich 
klein zu machen und Aerodynamik zu suchen, bevor 
bei fast 300 km/h der optimale Bremspunkt gewählt 
werden muss, um in einer spitzen Rechtskurve um fast 
180 Grad die Fahrtrichtung zu ändern. Es folgt eine 
geniale Doppel-Links-Kombination, welche unglaub-
lich viel Schräglage und Geschwindigkeit zulässt. Am 
Abend scheint einem hier die Sonne direkt ins Gesicht. 
Die Runde ist noch nicht vorbei: Weiter geht es mit zwei 
Rechtskurven, die beim richtigen Hineinfahren als eine 

einzige grosse Kurve gefahren werden können. Nun ist 
es nicht mehr so weit bis zu der Ziellinie. Eine kurze 
Gerade, gefolgt von einem schnellen Rechtsknick und 
der letzten Linkskurve.

Bei dieser letzten Kurve ist es wichtig, dass die Einfahrt 
gut getroffen wird, damit man viel Geschwindigkeit auf 
die Start-Ziel-Gerade nehmen kann. Wieder klein ma-
chen und die Runde beenden. So geht es noch weitere 
15 Minuten, bis der Turn vorbei ist. Dabei wird in jeder 
Runde, bei jeder Kurve oder Geraden ein wenig Zeit 
gesucht, um noch schneller zu werden.

Motorsport verbindet – 
Jerez inspiriert.

Bilder: Sportfoto-Trescher.de

into another fast left-hand bend, which I take at 
full throttle on my bike. The rear end starts to slide 
slightly, but that’s no problem: at full throttle, the 
bike pulls itself back into a straight line. Then it’s 
into a seemingly endless right-hand bend, which 
leads slightly uphill and directly onto the long 
back straight. Now it’s time to make myself small 
and seek aerodynamics before selecting the opti-
mal braking point at almost 300 km/h in order to 
change direction by almost 180 degrees in a sharp 
right-hand bend. This is followed by an ingenious 
double left-hand combination, which allows for an 
incredible amount of lean angle and speed. In the 
evening, the sun shines directly into your face here. 
The lap is not over yet: it continues with two right-
hand bends, which can be taken as a single large 
bend if you enter them correctly. Now it’s not far to 

the finish line. A short straight, followed by a quick 
right-hand bend and the last left-hand bend.

On this last bend, it is important to take the en-
trance well so that you can pick up a lot of speed 
on the start-finish straight. Slow down again and 
finish the lap. This continues for another 15 min-
utes until the session is over. In each lap, on every 
bend or straight, you try to find a little time to go 
even faster.

MOTORSPORT CONNECTS –
JEREZ INSPIRES



“WE SELL WHAT WE RACE,
WE RACE WHAT WE SELL” 
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Die nächsten Events
Dijon 1: 14. und 15. Juni 2025 
Dijon 2: 30. und 31. August 2025
Jerez : 23. bis 30. Januar 2026 *

Jetzt QR-Code scannen und anmelden!

Nach acht intensiven Tagen ist das Event mit Swiss Ra-
cing for Fun leider zu Ende. In Erinnerung bleiben viele 
schöne Stunden in der warmen Sonne von Südspa-
nien, viele neue Bekanntschaften und Freundschaften 
und die Erkenntnis, dass ich mit meinem Motorrad 
noch viel lernen kann. Ich komme wieder, keine Frage.

Die Tage in Jerez sind ein perfekter Auftakt für die neue 
Saison und ein Erlebnis, das ich jedem nur empfehlen 

kann – egal ob Einsteiger oder erfahrener Rennfahrer. 
Es gibt nichts Vergleichbares, um die Leidenschaft für 
den Motorsport zu erleben und zu teilen.

Ich freue mich schon jetzt auf das nächste Event und 
bin gespannt, wie sich die Motorradsaison 2025 ent-
wickeln wird. Bis dahin bleibt die Erinnerung an diese 
einmalige Rennstreckenerfahrung lebendig – und die 
Vorfreude auf das, was noch kommt, gross.

* Vorerst provisorisch und noch nicht definitiv bestätigt.

 

 

 

 

 
Du möchtest dein Know-how und die Beherrschung deines Motorrads auf den neuesten Stand bringen? Dann warte 
nicht länger, die Cornu Master School ist für dich zur Stelle. Wir sind ein professionelles und leidenschaftliches Team, 
das sich für deine Sicherheit und deinen Fahrspaß auf dem Motorrad engagiert. Unabhängig von deinen Kenntnissen, 
deiner Erfahrung oder deinem Niveau findest du bei uns den Kurs und die Atmosphäre, die es dir ermöglichen, dich in 
deinem eigenen Tempo und ohne Stress weiterzuentwickeln. 
 

Unsere Kurse im Gelände 
 
Dieser Kurs ist für alle Motorrad Fahrerinnen und Fahrer gemacht, 
die sonst auf der Strasse unterwegs sind. Er brauch keinerlei 
Erfahrungen im Gelände. 
 
Dieser Kurs erlaubt uns in aller Sicherheit jedes Rutschen ob vorder- 
oder hinter-Rad zu beherrschen, gewönnt uns auf unbefestigten 
Wegen oder für mehr Sicherheit auf Strassen, die mit Kies oder Split 
bedeckt sind. Unser Gelände ist der ideale Ort, wo Ihnen den Vorteil 
bringt das Sie keine hohen Geschwindigkeiten erreichen müssen 
damit sie in eine Sliding-Situation kommen, um es danach zu 
beherrschen erlernen. Es wird alles für Sie zur Verfügung gestellt, die 
Motorräder und die Spezialausrüstung. 

 

 

 

Unsere Kurse auf abgesperrten Plätzen 
 
Wie weit kann ich mit dem Motorrad in Schräglage gehen, wenn ich 
einem Hindernis im Verkehr ausweichen muss? Wie bremst man 
richtig mit Hilfe der Elektronik eines modernen Motorrads? Wie 
bremst man ohne elektronische Hilfe optimal? 
 
Dieser Kurs ermöglicht es Ihnen, die maximal mögliche Schräglage 
mit einem Motorrad sowie das Bremsen mit dem eigenen Motorrad 
in verschiedenen Situationen zu verstehen und zu trainieren. 
 

 

Unsere Kurse auf der Rennstrecke 
 
Auch wenn der Rahmen bei der Motorradweiterbildung auf der Rennstrecke ein 
anderer ist, so sind alle unsere Fortbildungskurse darauf ausgelegt, dass die 
Teilnehmer Spass am Motorradfahren und Erlernen neuer Techniken und 
Erfahrungen haben. Lernen Sie Ihr Motorrad besser kennen, um Ihre Sicherheit 
am Lenker zu erhöhen. Bei uns herrscht kein Wettkampfgeist vor. 
 
Die Rennstrecke bietet ideale Arbeitsbedingungen sowohl in Hinblick auf die 
Bodenhaftung, die Fahrfreiheit und die Abwesenheit von Verkehr. Wir werden uns 
diese Umgebung zunutze machen, um uns Techniken anzueignen, die beim 
täglichen Fahren auf der Strasse hilfreich sind. 

 
 

Unsere komplette Kurspalette und die Termine findest du auf unserer Website www.cornu-moto.ch !!! 

Unabhängig von deinen Kenntnissen, deiner Erfahrung oder deinem Niveau  
findest du bei uns den Kurs und die Atmosphäre, die es dir ermöglichen, dich in 

deinem eigenen Rhythmus und ohne Stress weiterzuentwickeln.

 UNSERE KURSE IM GELÄNDEX 
Dieser Kurs richtet sich an alle Motorradfahrerinnen und  
-fahrer, die sonst auf der Strasse unterwegs sind. Unser  
Gelände ist ideal, um sicher und ohne hohe Geschwindigkeit  
zu üben, wie wir das Motorrad trotz Wegrutschen eines  
Rades beherrschen. 

 UNSERE KURSE AUF ABGESPERRTEN PLÄTZENX 
Wie weit kann ich mit dem Motorrad in Schräglage gehen, 
wenn ich einem Hindernis im Verkehr ausweichen muss?  
Wie bremst man ohne elektronische Hilfe optimal? Dieser Kurs 
ermöglicht es dir, die maximal mögliche Schräglage mit einem 
Motorrad zu erkennen sowie das Bremsen mit dem eigenen 
Motorrad in verschiedenen Situationen zu trainieren. 

 UNSERE KURSE AUF DER RENNSTRECKEX 
Auch wenn der Rahmen bei der Motorradweiterbildung auf der Renn-
strecke ein anderer ist, so sind alle unsere Fortbildungskurse darauf 
ausgelegt, dass die Teilnehmer Spass am Motorradfahren und Erlernen
neuer Techniken und Erfahrungen haben. Die Rennstrecke bietet 
ideale Bedingungen sowohl im Hinblick auf die Bodenhaftung als 
auch auf die Fahrfreiheit und die Abwesenheit von Verkehr.

Unsere komplette Kurspalette und die Termine findest du auf unserer Website www.cornu-moto.ch
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After eight intense days, the Swiss Racing for Fun 
event has sadly come to an end. I will remember 
many wonderful hours in the warm sun of south-
ern Spain, many new acquaintances and friend-
ships, and the realisation that I still have a lot to 
learn with my motorbike. I will be back, no question 
about it.The days in Jerez are a perfect start to the 
new season and an experience that I can only rec-
ommend to everyone – whether you are a begin-
ner or an experienced racer. There is nothing else 

like it for experiencing and sharing a passion for 
motorsport.

I am already looking forward to the next event and 
am excited to see how the 2025 motorcycling sea-
son will unfold. Until then, the memories of this 
unique racetrack experience will remain alive – and 
the anticipation of what is yet to come will remain 
high.


